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Wollen Sie Ihren Appetit verbessern?
Fangen Sie damit an, fade Suppen zu verbessern mit Maggi's
Würze. Dieses Produkt regt Appetit und Verdauung an. Kenn-

zeichen der Maggi - Flaschen : Name Maggi und gelb-rote Eti-

ketten.

Älbrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Lintheschei'platz (nächst Hauptbahnhof)

Uo//c/ecA:e/7 Steppc/ecAe/7
jP e « « s i e Iamebiaar(i«c/£e»

Kinderwolldecken, sowie extra große für Doppelbetten
neu Überziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

Ämedec/cm, ÏYscMecTce», ßeWwrZag'e«, .BarcÄmWemfticÄer, ForMn^e, H^t/hcareri

£är/cfi 4 - Ä'üHroy/j/r.
XeftftAaßfye ftuj/paft/ //z Wo/in-,

/n cm/ödier i/nd fern/er /toffiferaw#
zu W/Öfitften Amen

Segriinde! /d53

mcM/flftn/t

f. /éipflrz

XVoIIen Lie ikren Appetit verbeLsern?
I^anZen Lie ctsmit sn, taäe Luppen ?u verdegsern mit tVtsZZi's

Màe. OieZe8 ?roctukt reZt Appetit unâ VeàuunZ nn. Kenn-

^eicken à àM-tìsckenl i>Iame iV^aZZi unct Zeldmote M-
ketten.

KU»z'Sàî-8àîâpî«Z' â Oîe., ^iiriek
âin Dintbssolisvpiàtiî (näodst IIs,nptbîààok)

Wo//c/eâe^
^sisê 6 X tk m 6 / /î K a ^ ck 6 c /t 6 ?ì

Xinàerwoliàscksn, sowie extiÄ ^roils kür Doppelbetten
nsn Dber-iisben von Ltsppàsoksn, LtsppàsàensÂtin

àsecisc/cM, ?iso/^6e/c6N, SKT-e/ìô^ê^i/^ûo/tô?-, po?-/âAe, à'/i?pa>-6A

4 - A>aiiwz,/à
Keickikn/We Ku^wa/k/ m wà-, /ckini-

nnck àfenzimmes-^innckillnslen
/n Lillillck^ llllck /entt/e^ Klljill/ifllW

ill MMen ?5àll
Sessiiûà! <5ZZ

Mà/MM
L. /ÄVM5



8'eitgemäfje 23 ü d) I e i n für ® o n f i r
m ankert. SJerlag ber ©battgelifäiert ©efettfcEjaft ©t.
©allen): Sie £eben§arbeit. b e § 3K a n n e §.
S3on 39Î. © d) latter, tßfatrer, ©i. ©allen. SßreiS :

85 ©t§., 100 ©j. gr. 30.—. ©ritte Sluflage. 3n^alt:
2eBen§ar6eit. Sic SlrBeit ein Ijarteê HDtiifj? SIrBeit gibt
gefunbeë 23rot. SlrBeit Bringt feelifdfe ©efuribljeit. Sie
58eruf§toal)I. SlrBeit oßrte greube? SBemeggrürtbe ber
SeBenSarbeit. ©dfjte SlrBeit§frenbig!eit. ©ei getreu. —
©in öerfannter SBogltäter. 23ort ©r. 3 o=

Ijanne§ Sinä in SBintertI)ur. Steue ©djtoetget»
Stu§gaBe mit Silbern üon tßaul ©anner, JçeriSau. 5ßtei§
70 Et§. ©er „berfannte SBolfltäter" ift ber ©onntag;
für i^n toirbt ba§ S3üd)Iein. ©a§ S3üdE)Bein finbet ein=

brucE§t>0ÏÏe SBorte, bie gut SfSflidjt mahnen unb ba§ §eim=
tuel) nadj ©onntagëfrieben unb eäjter ©onntag§freube
toedcn!

@ r i p p e / 23 e et m p f u n g / SSeljanblung.
Son erfahrenen Slergten rebigiert unb empfohlen, ©in
©j-emplar 10 ©t§., partienlreife Billiger. Qu Begießen
Bei ber SBud)bruieret 23üc£)I<er u. ©o., in Sern. — 3"
fnapper, ü&erftc£)tlicf)er gorm finb ïgeb bie ibid)tigften
ärgtlidjen Otatfdjläge gut 23efämpfurtg unb 23el)anblung
ber ©rippe gufammengeftellt.

SjSilatuê über 3 e f u § S e i ben ©rnften
23iBeIforfd£jetn. ©ine gäfdjung, aufgebedt bon
SfSrof. ®. iß a u I © d) nt i e b e I, Süricf). ißrei§ 50 9tp.
SSetlag: SIrt. 3nftitut DreH Süfoli, Qürid).

900 Jahre

alt
wurde Abraham, weil Bohnen-
kaffee noch unbekannt. Man
kannte Feigen, Kastanien, Ei-
cheln, Cerealien, woraus nach
besonderem Verfahren der be-
währte, gesunde Ersatz, mit
Mocca-Aroma fabriziert wird:

Künzle's Spezial

Ladenpreise: Virgo 0.70 u. 1.30. Sykos 0 50. N.A.G.O., Ölten

Rasopon - Wund- und Kinderpuder
das Beste gegen das Wundsein den kleinen Kindel-.

Streudose: Fr. 2.—.
Erhältlich in den Apotheken oder direkt beim ßeneraldepot :

Adlei-apotheke A. Hauset-, ßemeindestrasse 3, Zürich 7.

Slwalln.
Unerreicht zur Behandlnng von Beinleiden, offenen, bösen
Beinen, Krampfadern, Beingeschwttren, Brandwunden,
Wolf, Frostbeulen, Hämorrhoiden, Venenentzündung,
Wanden aller Art etc. Hilft ohne Bettruhe, ohne Aussetzen
der Arbeit und benimmt sofort Hitze und Schmerzen. Ein
Versuch überzeugt. 1 Schachtel Fr. 2.50. Dr. Franz

Sidler, Willisan 7. Umgehender Postversand

St. Jakohs-Balsam
von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen und Ver-

letzungen, speziell Krampfadern, Hantleiden, Wolf, Verbren-

nungen, Hämorrhoiden, Stiche. In allen Apotheken.

General-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.

Jferpfre /tifru/zgre/i

7/. 3.75, ieftr oo/Mfia/te Doppe/fl. é.25 in den flpci/ieften,

Schön© Frauen-
und Herrenkleiderstoffe, solid, modern und gediegen,
nebst Wolldecken u. Strumpfwollen liefert reell u. billig die
Tuchfabrik (Aebi & Zinsli) in Sennwaid (Kt.St. G.)
Annahme von Schafwolle. Bei Einsendung von Wollsachen

reduzierte Preise. Muster franko.

Schuhcrème

RÄS Es sind nicht nur
Behauptungen, sondern

drei Tatsachen:

1. RAS enthält wirkliches Fett,

2. RAS glänzt schöner denn je,

3. RAS macht die Schuhe weich und

hallbar.

Seit 15. April in Dosen mit Oeffnungs-
Vorrichtung versandt.

A. SUTTER, OBERHOFEN (Thurgau)
Fabrik chem.-techn. Produkte.

— '

tepmmi's
ÄumiCcfi - Seife

i&t die$este5mtee-Seife
likäarte vmjk JCcudit.
Meidend sdimw'Seifit.

S4HAO&. $"•&. 1.60

Zeitgemäße Büchlein für Konfir-
manden, Verlag der Evangelischen Gesellschaft St.
Gallen): Die Lebensarbeit des Mannes.
Von M. Schlatter, Pfarrer, St. Gallen. Preis:
35 Cts., 100 Ex. Fr. à—. Dritte Auflage. Inhalt:
Lebensarbeit. Die Arbeit ein hartes Muß? Arbeit gibt
gesundes Brot. Arbeit bringt seelische Gesundheit. Die
Berufswahl. Arbeit ohne Freude? Beweggründe der
Lebensarbeit. Echte Arbeitssreudigkeit. Sei getreu. —
Ein verkannter Wohltäter. Von Dr. I o-
hannesNinck in Winterthur. Neue Schweizer-
Ausgabe mit Bildern von Paul Tanner, Herisau. Preis
70 Cts. Der „verkannte Wohltäter" ist der Sonntag;
für ihn wirbt das Büchlein. Das Büchlein findet ein-

drucksvolle Worte, die zur Pflicht mahnen und das Heim-
weh nach Sonntagsfrieden und echter Sonntagsfreude
wecken!

Grippe / Bekämpfung / Behandlung.
Von erfahrenen Aerzten redigiert und empfohlen. Ein
Exemplar 10 Cts., partienweise billiger. Zu beziehen
bei der Buchdruckerei Büchler u. Co., in Bern. — In
knapper, übersichtlicher Form sind hier die wichtigsten
ärztlichen Ratschläge zur Bekämpfung und Behandlung
der Grippe zusammengestellt.

Pilatus über Jesus bei den Ernsten
Bibelforschern. Eine Fäschung, aufgedeckt von
Prof. D. Paul Schmiede!, Zürich. Preis M Rp.
Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

M Mö
Sll

vnrdo L.brsbam, veil Lobnen-
kakkss noeb unbekannt. Klan
kannte keigsn, Kastanien, Li-
ekeln, Osrealisn, voraus naok
besonderem Vsrksbren der be-
vabite, gesund« krsà, mit
Nvooa-àroiva kabàiert vird:

Xiinà's Lpeàl

Ladenpreise: Virgo 0.7l> n. 1.30. Lxkos 0 50. di.^.K.O., Olteu

IwWii - MA mill Mmlillvr
liss Lests gsgsn liss Munltseîn lisn klsinsîi îîinl>si>.

Lti'6uà0S6: 2.
Dàaltlià in sen k.xotilàsu oclsr àiràt keim ksneraiàspot:

klUsi-spotkelis K. «suss»-, Kernàâestrasss g, Tîïi-isk 7.

llnerrsiebt ?ur Lskandlung von lîàlkîdlsir, oLsnso, dösen
Leinen, llllraMpfadeiir, Ileliigosebivili-en, Lrandivunden,
Walk, krvstbsulen, Mmorrlioitleii, Vensnent^undung,
Wanden aller Vií ete. Lilkt okne Lsttrnbe, obns^nssàen
der Arbeit und benimmt sokort gii^s und Lobmsr^sn. Lin
Versnob überzeugt. 1 Lobaebtsl kr. 2.50. Vr. lkrans

8!dler, Willisan 7. Umgebender kostversand I

5t. Iskods-kslssm
von Apotkoker lî. Irautmann, Lsssl. kreis kl. 1.75

Unübertroffene Lsilsslbs kür alls vranden Ztsllsn nnà Ver-

lotönngen, speciell Krampfadern, llautleidsn, Wölk, Vordren-

nungsn, Ilämorrbviden, Ltioke. In allen ^.xotbeksn.

Ksneral llepot 8t. àkobgapotkeks, 8a8s!.

M/Và MwKssM

N. 3.75, ià ooriâaiie Soppe///. S.?5 in à KM/àn.

nnà klerrenkleiderstvffe, solid, modern nnd gediegen,
nebst Wolldecken n. 8lrumpfwollen lieksrt reell n. billig die
?urklksdrik (àedi à Linsli) in (Kt.Lt. k.)
^.imàms von Lààvolls. Lei DivssnànA von

rsà2i1ert6 ?i'6is6. Nu8tsr kr^ào.

Loliràorsiris

«
8 Ls sind lliobt nur

Lskavptullgso, sondern

drei katsaoken:

I. Là8 utlâlt miìlà» M,
KÜ8 xlüut sslwssr ism s«,

Z. llü8 imilit lis ilàlis Tsisd vvl

tallliar

Zeit 15. ^.xril in Vv36n mit Osànngs-
voi'i'iâtnnA vellSlbncìt.

Ä. ZUVIklî, 0Lkllll0kk.bI (kliurgau)
Z'ibdrik àsm.-tsokn. ?i'0àniiiì6.

K ergmcum's
^

ist

ànàî^sâiâ?àt.
3°^. 1.60



® r a n ï e rt ï o ft in tabeïïarifâier ©arftellung. ©in
umfaffertbeg Hilfsmittel für bic Ätanlenernäljrung. SOltt

©rlauterungen ban ®r, gxi£ ©cp mg g et. SSerlag :

Slrt. Znftifut Drei! güfgli, Züticl). gr. 7.— (67 ©eilen
gr. 8», mit 6 Tabellen), geb. gr. 9.—. — ©ine richtige
i>(u§toaf)I ber ®oft ift für jung unb alt, ©efunbe unb
SranJe bon größter SSebeutung. 23ei ber großen S3ielfäl=
tigleit ber ©peifen. unb ©ctränfe ift eg jebocb) felbft für
ben Slrgt rtidEit gang einfach, für jeben galt bie richtige
Sluêtual)! gu treffen, gebenfallg ift bie Söerorbnung beg

©peifegettels eine redit geitraubcnbe Slrbeit. ©iefe gu
erteiaite'rn ift ein Hauptgtuecl bcg borliegenben SBerïeS.
gm loeiteren loirb bagfel&e ben S3ertoaItungen bon Hb=
fpitälern, ©anatorien unb Hotels bor Slugen fügten,
mag ber Strgt für beftimmte SranSjeitgguftänbe berorb=
net, unb aug ben Tabellen !ann in leidjter SZBeife er=
feljen toerben, mag bei gemiffen Quftänben erlaubt ift,
unb loa§ verboten, gebe intelligente Haugfrait Jartn
nact) ben Tabellen bie ®oft, meldje ber Slrgt im altges
meinen berorbnet, im ©etail überfein, fobaf; bie ®a=
beben eigentlich' eine ißrüde bitben, gmifdjen ber ärgt=
lidjen ^oftberorbnung unb beren praftifdjer StuSfüIjrung.
®r. ©djmggetg ©aoeUert finb aug langjähriger Hofpital»
arbeit unb ißribatprapig I)erauggemad)fen. gür ben Slrgt
finb fie oljne meitere 23emerïungen ïlar, für 8tid)tmebi=
giner finb folgenbe ©rllärungen beigefügt: 1. eine 2In=

gal)l bon Jürgen 23efpted)ungen ber midjiigften @rup=
pen bon ©peifen unb ©eiränfen; 2. eine 8teii)e bon Jüt=

gen ©rtlärungen ber berfdjiebenen Sranïfjeitgprogeffe
in iöegidjung gu ber gu berorbnenben Soft. — ®a aud)
Säten bag 23udj Benähen merben, ift auf Stngabe ber Si=
teratur gang bergidjtet morben. ®ag Such ift ïein Sodj=
bud), bereu eg eine Sfteifje, aud) mit fpegieüen Angaben
über bie Zubereitung ber ©peifen für SranJe, gibt.

Sodjregepte für Si ei dm aren. ©et 93er=

banb fd)meiger. ©eigmarenfaBritanlen gibt eine S3ro=

fdjüre heraus, bie er ben fdjmetger. HiuSfrauen mibmet.
©ie berbreitet fid) über bie Sebeutung ber ©eigmaren
als KahrungSmittet, ihre Zubereitung im allgemeinen
unb enthält eine Slrtgaljl Sltegepte, meldje bie grauen mill»
Jommen tjeifjen merben.

© e b ä d) t n i g 11 a m m e r n unb © e b ä dj t
n i g ft it I e n im © e f d) i d) t g u n t e r r i d) t. ©ine
Einführung in bie S9teinnoted)m! bon ®r. © a r 1

S r u d n e r. SBerlag bon H- 8t. ©auerlänber u. ©o.,
Starau. ©in feïgr braudjbareg Südjlein. S|5reiS gr. 1.—.
(©er SMnertrag ber 23tofd)iite fällt ber ©tiftung „Sßro
gubentute" gu.)

8i e u j a I) r S b I ä 11 e r für Si h u n. 1924. §er=
ausgegeben boit Strdjiteït ©b. Hopf unb ®r. ©. H u
b e r. Sftit 10 glluftrationett unb einem ©runbrifg beS

©tabtbanneS. SJerlag Sitdjler u. ©o., Sern, gnhalt:
Sont 1)1- SJtauritiuS. ©u temps que Serffje filait. Sxr=
djen unb Capellen im SBeidjbilbe bon ©Ijun. ®ag ©djfofs
©putt. 8tömtfd)e gunbc. 9taff)§ ©ilber in ©fjun.
Sergfturg gu Oberhofen 1810. ©rtggefd)id)te.

naturweiß oder in jeder beliebigen
Nuance geräuchert.

Garten- und Terrassen-RohrrnGtiel

in allen Farben. Liegestühle,
Davoser und andere Systeme.

Verlangt unsern illnstr. Katalog.
Cuenitt-Nüni & Sie.

Rohmiöbelfabrik Kirchberg (Kt. Bern).

Verkauf in ZüiPäcihi nur an
Wiederverkäufer, solche werden auf
Verlangen bekannt|gegeben.

<£Üh-' statt .es s ig _ » •

*%S W * AERZTLICH EMPFOHLEN

^ jgpj

rmli)ittmn

RENNWEtj Ä5 * TECCTH0N.SE1X-VÜ 3SC»

Vj- lärbt unauffällig
in naturechten Farben

Hoya 303
Garantiert unschädlicher
und zuverlässiger Haar-
Regenerator. Ist unver-
waschbar, sowie durch
seine einfache Anwen-
dung und bewährte "Wir-
kung sehr beliebt und

zahlreich empfohlen.
Diskr. Vers. Gr. Fl. 4.50

portofrei durch
C. E. Guldeiiniftnn,

Gelterkinden 29 b. Basel.

Dr. med. i. Aebly
homöopath. Spezialarzt

Haut-, Harn-, Frauenleiden
Zürich 6, Riedtlistr. 19. Telephon H. 60.75.

Sprechstunden "Werktags 10—12, 2—4.

Hafermehl für Kinde#

lahmen
für Spiegel nnd Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

HrannlD
& Söhne

Selnaustr. 48, Zürich.
Goldleisten-u. Rahmenfabrik

Hörnings reines

Pflanzen-Nährsalz
ist für alle Topf- und Freiland-Pflanzen das beste Düngmittel. Erstes Schwei-

zerfabrikat. Nur echt in Original-Büchsen mit dem Namen des Fabrikanten:

Alphons Horning, Bern, in Droguerien, Samen- nnd Blumen-

handlangen. Büchsen von Fr. 1.— an.

Krankenkost in tabellarischer Darstellung. Ein
umfassendes Hilfsmittel für die Krankenernährung. Mil
Erläuterungen von Dr. Fritz Schw h zer. Verlag:
Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Fr. 7.— )K7 Seiten
gr. 8°, mit 6 Tabellen), gieb. Fr. 9.—. — Eine richtige
Auswahl der Kost ist für jung und alt. Gesunde und
Kranke von größter Bedeutung. Bei der großen Vielfäl-
tigkeit der Speisen und Getränke ist es jedoch selbst für
den Arzt nicht ganz einfach, für jeden Fall die richtige
Auswahl zu treffen. Jedenfalls ist die Verordnung des

Speisezettels eine recht zeitraubende Arbeit. Diese zu
erleichtern ist ein Hauptzweck des borliegenden Werkes.
Im weiteren wird dasselbe den Verwaltungen von Ho-
spitälern, Sanatorien und Hotels bor Augen führen,
was der Arzt für bestimmte Krankheitszustände verord-
net, und aus den Tabellen kann in leichter Weise er-
sehen werden, was bei gewissen Zuständen erlaubt ist,
und was verboten. Jede intelligente Hausfrau kann
nach den Tabellen die Kost, welche der Arzt im allge-
meinen verordnet, im Detail übersehen, sodaß die Ta-
bellen eigentlich eine Brücke bilden, zwischen der ärzt-
lichen Kostverordnung und deren praktischer Ausführung.
Dr. Schwyzers Tabellen sind aus langjähriger Hospital-
arbeit und Privatpraxis herausgewachsen. Für den Arzt
sind sie ohne weitere Bemerkungen klar, für Nichtmedi-
ziner sind folgende Erklärungen beigefügt: 1. eine An-
zahl von kurzen Besprechungen der wichtigsten Grup-
pen von Speisen und Getränken; 2. eine Reihe von kür-

zen Erklärungen der verschiedenen Krankheitsprozesse
in Beziehung zu der zu verordnenden Kost. — Da auch
Laien das Buch benützen werden, ist auf Angabe der Li-
teratur ganz verzichtet worden. Das Buch ist kein Koch-
buch, deren es eine Reihe, auch mit speziellen Angaben
über die Zubereitung der Speisen für Kranke, gibt.

Kochrezepte für Teigwar en. Der Ver-
band schweizer. Teigwarenfabrikanten gibt eine Bro-
schüre heraus, die er den schweizer. Hausfrauen widmet.
Sie verbreitet sich über die Bedeutung der Teigwaren
als Nahrungsmittel, ihre Zubereitung im allgemeinen
und enthält eine Anzahl Rezepte, welche die Frauen will-
kommen heißen werden.

G e d ä ch t n i s k I a m m e r n und Gedächt -
uis stützen im Geschichtsunterricht. Eine
Einführung in die Memnotechnik von Dr. Carl
Bruckner. Verlag von H. R. Sauerländer u. Co.,
Aarau. Ein sehr brauchbares Büchlein. Preis Fr. 1.—.
(Der Reinertrag der Broschüre fällt der Stiftung „Pro
Juventute" zu.)

Neujahrsblätter für Thun. 1924. Her-
ausgegeben von Architekt Ed. H o pf und Dr. C. H u -
ber. Mit 19 Illustrationen und einem Grundriß des
Stadtbannes. Verlag Büchler u. Co., Bern. Inhalt:
Vom hl. Mauritius. Du temps que Berthe filait. Kir-
chen und Kapellen im Weichbilde von Thun. Das Schloß
Thun. Römische Funde. Raths Silber in Thun. Der
Bergsturz zu Oüerhofen 1819. Ortsgeschichte.

nàr^veik oàsr in.jeäsi' dölisdiZen
Teràuàôi't.

KSllêlî- UIllI MâttWûMlHiW
il» êàu I_isgestîi>?Iv,
llavosS»' nnâ 3.nà6r6 Lüsterne.

VvànAt. NNL61N illuLtr. XiàjvA.
S îïs.

ll»>m»iidâdiik Lirvlilierx >19. Lao).

Vôàank in nur km
solâe auk

V6rlL.NK6!1
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Kràttmg

in Uâàl'SvdtSQ ?AI'ì>6N

RSPS 3SZ
t^A-i'Autiert Uv80dâàliâ6r
unâ 2iI1V61'lAS8ÌA6I.' ÜAAr-
R.s^6N6rà0r. I8i UNV6I-
>vA8oddAr, 30^vis àroil
86ÎN6 eiukaâs
llunZ llllck!zs>vàl>its Vir-
K.1MA ssdr dkliedt uuâ
^^àlrsìà swxkodlsil.

VÌ8Ì!r. V61'3. 6^1'. ?1. 4.50
xortokrei âurà

0. k. àlàimann,
(Zeltsi ìtinilon 29 b.

vr. msct. Z.
bornöopatli. Sps^islai-Tt

iZürick k, kiMIisir. 13. ?êlêk>àl>ll S. K3.7S.

8 p r sedstun à su IVsràgs 19—12, 2—4.

^.incîe/

làkür LpieZsI miâ Lilâer

LinralimunZeli
VeiAOlcleiei

MM
Lelnslisìr. 48. juried.
llolàtoisteil-n. kàlmisiik»brik

«ürnwgs rsinss

k»klsnisn»5!skrsslli
ist kür slls loxk- uoà xisiàà-rklâil^ii ckiìs bsstv IliivgmittsI. Lrstes 8àrsi-
?.grkàbril!:àt. àr sollt in 0rigiiiàI-LûvlliSN mit à àw eu àss llàill-uà:
Mpksns «örniing, vern, io Vrognsrisv, 8^wem uiià LIumsii-
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Sot Berlage 'bon Sîafdjcr it. Sie., Süridj, finfa er=
fdjienieu: 21 u f @ e ïj e i m p f a b e n gloraë. S3on
©r. 31. © t ä g e r. 5P2it 7 2lbbilbungen im ®e$t unb
farbigem ilmfdjlag bon SB. Sßlantf. 1.—3. ©aufenb.
Sr. 2.—. — Earl ©pitteler. SBarurn id) meinen
HirometI>eu§ umgearbeitet tjabe. 80 Dtp. — g r e i e

^Bereinigung © I e i d) g e f i n n t e r Sitjetn.
geftfdjrift. gr. 6.—. Entrait einen iBeridjt ber Äom=
miffion über bie Vorträge, bie ®elter= unb ©pitteler»
feiern, einer ffteiïje intereffauter Originalbeiträge auë
bem Kneife ber SBortragenben unb 9 ©idjtungen ncbft
einer muftïalifdjen Sîeigabe. gr. 6.—.

Sm 2Imaltïjea=S3erlag (8üridf=Seipgig»SBien) finb er-
fdjienert: 2lmattt)ea 2llmanad) 1924, u. a. 23ei=
träge bon ©r. E. K o r r o b i unb Stöbert g a e f i ent=
fjaltenb. — E Ij r o n i b e § SB i e n e r @ o e 11) e»
S3 e r e i n g, 33. SBanb. gm Sfuftrage be§ SluëfdjuffeS
rebigiert Don ©t. Otubotf iß a t) e r=©fjurn. — ©r.
S ri ^ E r n ft : ©er K I a f f i g i § m u ë in Italien,
grartîreid) unb ©eutfcfjlanb. ©eiftneid), aber toiHfürtid) '

unb auêfdjlhejjltcï) in ber 2tuëlnaI)I ber ©tiicEe, OTeldje ber
bergleidjenben SBetradjtung untertoorfen toerben.

©uibo fjenni): ©ebidfjte. S3erlag: 92afc£)er it.
Sie., güridj 1923. 5ßrei§ gr. 4.—. — Ein fdjtoärraeri»

fd>er Siingling, ber bon ftarïem Sebenêbrang erfüllt ift
unb feinem ©afein ©inn unb Qiel geben mödjte, aber
fid) einftoeikn in fo_ftar!er ©ärung befinbet, bajj er
feinem ©innen unb ©cijauen nod) nidjt bie nötige KIar=
ïfeit gu geben bermag. 532an mödjte iljm eine ©ätigteit
OTüitfdjen, bie iljn mit bem ßeben, feinen 2lnforberun=
gen unb feinen gönnen inniger Dertraut macEjte.

21 u S ei n e m alten 92 e ft. ©agen unb ©puri
gefdjidjten auë ßengburg bon 92oIb falber. 532it
ÎBilbern bon f£>an§ ©ggimann. S3erlag §. 9t. ©auertän=
bier u. So., X'tarau. 1923. gr. 4.80. — 42 alte @efcE)ic£)=

ten, meift feit langem aufgegeidjnet, toerben tjier in
pljantafiePoller ©pradje aufgefrifdjt, fobafj fie ben neuen
©efdjledftern SBergrtügert gu bereiten bermögen. Sggi»
mann ift iïjr bortrefflidjer SUuftrator.

© l ü d I i df e 5B2utterfdjaft. Ein 93udj für
alle, bie an ber guïunft fdjaffen, S3on ©r. 532 a r i e

Ê a t m i dj a e L © t o p e 3. 1.—5. ©aufenb. 230 ©et=
ten. ©elj. gr. 4.50, geb. gr. 6.—. — ®r. 592arie ©topeS
fpridjt fid) über ad bie redjt beliïaten 2lrtgelegenljeiten,
in benen burd) baê allgemeine ©otfdpbeigen bie jungen
Eheleute oljne 3tat unb güljrung bleiben, mit äufjerfter
Offenbergigteit au§ unb gibt iljnen bie benïbar beften
9fatfdjläge. 93-erIag: 2trt. Snftitut Orell güfjlt, gürid).
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PERSIL
HENKEL & CIcAtÖ.

BASEL.

Zur Hanegg Zürich 2
Bsllnriastraße 78, Telephon S. 3202

Externat i Primär- und 4 Sekundarklassen. Kurse in
Handelsfächern nnd Latein. Kleine Klassen.

Vorsteherin: Frl. HOTZ.

Internat : Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige
Gesunde Lage in großem Garten, Tennis.

Leiterin : Frl. M. HITZ.

Dieu! Interessant!

KindüT-Fursorge-Venitherüng
durch die NORWICH UNION, Englische Lehensuersirtiefungs-Gesellsdiaft I

auf Gegenseitigkell. - Gegründet isos.
Beste Form der Fürsorge für die ganze Zukunft des I

j Kindes. Mit oder ohne Untersuchung des Versicherungs- j

nehmers. Interessant für Eltern, Vormünde, Paten etc.
Vorteilhafte Gewinnbeteiligung.

Wenden Sie sieh für kostenlose Berechnung unter gefl.
Angahe Ihres und des Kindes Alter am nächstfolgenden |

Geburtstage an die Direktion für die Schweiz: R, j

Schmidt & Co., Zeughausgasse 26, Bern, oder an |

Arnold Herzog, Zeitglocken 6 (Telephon B'werk2990),
Abteilung für Organisation und Acquisition.

Tätige Vertreter und stille Mitarbeiter gesucht.
kW* Versicherungen aller Art. "*3p|
Fonds der Gesellschaft Fr. 510,467,225.

KURHAUS»BAD WANGS
•St.Galjeroberlanö 700m ü. M. StatlonSargaris
KRÄUTER BÄDE R ü. KU REN NACH
I PfMWBtJfiiMUiNZUE.
GEÖFFNET'15/APRI L-15/NOV/
Auskunft unô Prospekte ôurch

ôie DireKtion,

ist das Mundwasser, welches
der heutigen Auffassung der
zahnärztlichen Autoritäten ent-
spricht. Überzeugen Sie sich
und Sie werden sich frenen.
Überall erhältlich. Brochure
durch Farmo A.-G., Grindel-
wald.

Modernisieren
von alten

SdmuduiHbci
Umarbeiten von

Elieringen
zu Siegel- uüd
Steinringen nach
gegebenen Ent-

' würfen

KARL ZAHRT, Zürich
Aagnstinergasse 4

Preisabbau Vollständige Kur Fr. 9.—, Probekur Fr. 5.—
des beliebten Blutreinigungs- nnd Abführungsmittels

H's Sarsaiirill
in den Apotheken oder franko dnreh die

Pharmacie Centrale, Madlener-Gavin, rue du Mont-Blanc 9, Genï.

Im Verlage von Rascher u. Cie., Zürich, sind er-
schierrein Auf Geheimst» sad en Floras. Von
Dr. R. S t ä g e r. Mit 7 Abbildungen im Text und
farbigem Umschlag von W. Planck, t.—8. Tausend.
Fr, 2.—. — Carl S p i t t >eler. Warum ich meinen
Prometheus umgearbeitet habe. 83 Rp. — Freie
Vereinigung Gleichgesinnter Luzern,
Festschrift. Fr. 6.—. Enthält einen Bericht der Kom-
mission über die Vorträge, die Kieller- und Spitteler-
feiern, einer Reihe interessanter Originalöeiträge aus
dem Kreise der Vortragenden und 3 Dichtungen nebst
einer musikalischen Beigabe. Fr. 6.—.

Im Amalthea-Verlag (Zürich-Leipzig-Wien) sind er-
schienen: Amalthea-Almanach 1324, u. a. Bei-
träge von Dr. E. K o r r o di und Robert F a e si ent-
haltend. — Chronik des Wiener Goethe-
Vereins. 33. Band. Im Auftrage des Ausschusses
redigiert von Dr. Rudolf P a y e r-Thurn. — Dr.
Fritz Ernst: Der Klassizismus in Italien,
Frankreich und Deutschland. Geistreich, aber willkürlich'
und ausschließlich in der Auswahl der Stücke, welche der
vergleichenden Betrachtung unterworfen werden.

Guido Jenny: Gedichte. Verlag: Rascher u.
Cie., Zürich 1323. Preis Fr. 4.—. — Ein schwärmeri-

scher Jüngling, der von starkem Lebensdrang erfüllt ist
und seinem Dasein Sinn und Ziel geben möchte, aber
sich einstweilen in so starker Gärung befindet, daß er
seinem Sinnen und Schauen noch nicht die nötige Klar-
heit zu geben vermag. Man möchte ihm eine Tätigkeit
wünschen, die ihn mit dem Leben, seinen Anforderun-
gen und seinen Formen inniger vertraut machte.

Aus ei n e m alten Ne st. Sagen und Spuk-
geschichten aus Lenzburg von Nold H a l d e r. Mit
Bildern von Hans Eggimann. Verlag H. R. Sauerlän-
der u. Co., Aarau. 1323. Fr. 4.83. — 42 alte Geschieh-
ten, meist seit langem aufgezeichnet, werden hier in
phantasievoller Sprache aufgefrischt, sodaß sie den neuen
Geschlechtern Vergnügen zu bereiten vermögen. Eggi-
mann ist ihr vortrefflicher Illustrator.

Glückliche Mutterschaft. Ein Buch für
alle, die an der Zukunft schaffen. Von Dr. Marie
C a r m i ch a e l S t o p e s. 1.—L.Tausend. 233 Sei-
ten. Geh. Fr. 4.L3, geb. Fr. 6.—. — Dr. Marie Stopes
spricht sich über all die recht delikaten Angelegenheiten,
in denen durch das allgemeine Totschweigen die jungen
Eheleute ohne Rat und Führung bleiben, mit äußerster
Offenherzigkeit aus und gibt ihnen die denkbar besten
Ratschläge. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
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Ueberall erhältlich nur in Originalpackungen.

Ein imttscl), Oer weiss

was er will
kommt vermöge seiner Energie und Tatkraft
auch in den schwierigsten Lagen durchs Le-
ben Diese alte Wahrheit kann in unse-
rer modernen Zeit keine allzu häufige An-
Wendung mehr finden, denn es gibt leider
viele Leute, deren Energie in entscheiden-
den Momenten versagt, die unter der Last
schwieriger Verhältnisse zusammenbrechen.
Woran liegt das nun? — In den meisten
Fällen wohl an einer kränkhaften Schwäche
4es Nervensystems, durch die Selbstvertrauen
und Energie unterbunden werden. Letztere
sich zu erhalten, sollte die wichtigste Auf-
gäbe des Menschen sein, denn es können an
jedermann heute oder morgen Ereignisse her-
antreten, die zielbewußtes Eingreifen und
gesunde Nerven erfordern. Darum kräftige
man beizeiten regelmäßig seinen Organismus
mit „Nervosan", dem bekannten Mittel, das
sich auch in schweren Krankheitsfällen bis-
her bewährt hat. Erhältlich à Fr. 3.50 in
allen Apotheken. Nachahmungen weise man
zurück.

1 Kilogramm «//<#/•

„ Blitzblan kl

Eidgenössische Bank A.-GL, Zürich

Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. :: Aufbewahrung von Wertpapie-

ren. :: Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min •; Vorschüsse auf Wertpapiere. :: Einlagehefte. :: Obligationen.

DebvrâU erksltlià our in OriAinsIx»cIcunAv»<

M Menscd. tler wèiîS

vas er will
Kommt vermöge seiner Energie vllà latkrakt
anok in äsn sokîiorixsìoll Daxsn àoks De-
Ken. Diese alte ^Vakrdeit kann w vnse-
rer moàornen ^eit keine alà kävÜAe à-
venàunx mskr àâon, âonn es Zidt loiâer
viols Dents, âoren klasrssio ill entsokeiâen-
âen Nomsnten versait, âie voter àer Dast
sek'ivierixsr Verkältnisse ^usammenkreekon.
^orav liöAt âas nun? — III à moisten
?allen vokl an einer krànkkakton Kod^väoke
chss Nervensystems, àrek à Selbstvertrauen
Ullà LaorAls untsrbvvàon voräen. Dotutsrs
sied 2v erkalten, sollte à viobtiZste àk-
xako îles Uenseken sein, äsnn os können an
^oàermann Konto oàer morxen DrsiAnisso kor-
antreten, àio ziielbe^vvLtes kknAreiken unà
Aôsnllào klsrvsn orkorâerll. Darum kräktixe
man bàsiten rsAsImaLiA seinen Dr^anismus
mit „tiorvossn", àem bekannten Nittel, àas
siek avok in sok^veron krankkeitsMlen kis-
ker dsvâkrt kat. klrkaltliek à ?r. 3.50 in
allen ^.xotksken. blaekakmnvsssn vsiso man
Zurück.

1 Kilogramm à
S/7^à//?à^L!isZLì)!sm K!

LiàKvnôssisàv Laà ^iirià
âkUenkspîtsl ui»â ZìesîerveiR, SS,20«,00«

Veroûttlung vo» Xapitalaalageu. ^âevvàuog von IVertpapîe-

ren. :: Verwietung von Iresoriâchero. » vepoà» aui keste» l'er-
vni« :: Vorschüsse aui Wertpapiere. :: LàiaZeÛeite. :: OìziiZatiooeo.
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